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Geistliche Intelligenz 
 

  
Liebe Leserin, lieber Leser, 
  
in diesen Tagen ist in den Medien und in unserer Gesellschaft 
viel vom Thema „Künstliche Intelligenz“ zu hören. Dabei geht es 
unter anderem um automatisierte Wege intelligenten Verhaltens. 
Hier möchte ich anknüpfen und den Gedanken der geistlichen 
Intelligenz mit dem ILD-2 Aufbaustudium verbinden.  
 
Den Willen zur geistlichen Weiterentwicklung bezeichne ich als 
eine gute und intelligente Entscheidung. Hier kann das ILD-
Aufbaustudium äußerst gut unterstützen und zu neuen Erkennt-
nissen führen. Denn wenn biblische Inhalte auf eine persönliche 
Art und Weise reflektiert und neu bewertet werden, formen sie ein 
neues Gesamtbild über Gott, über die persönliche Nachfolge und 
die eigene Gemeinde – um nur einige Bereiche zu nennen. Der 
Teilnehmer wird angeregt, auf der Basis der Schrift zu eigenen 
Ergebnissen und Synthesen zu gelangen und so auf einer 
soliden Glaubens- und Wissensbasis das eigene geistliche 
Urteilsvermögen zu fördern und zu stärken. 
  
Heute möchte ich Mut machen, geistliche Intelligenz zu zeigen 
und sich für dieses Aufbaustudium zu entscheiden. Die berufsbe-
gleitende Möglichkeit des Bibelstudiums macht es zu einem ein-
ladenden und attraktiven Ausbildungsprogramm, welches das 
Potential persönlicher und geistlicher Weiterbildung enthält. 
  
Herzlich grüßt 
 
 
 
 
 

Dr. Steffen Schumacher     
Leiter Arbeitsbereich Aus- und Weiterbildung 
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Termine und Unterrichtsorte 
 
Seminartage: 
A 12.10.2024 B 09.11.2024 
C 06.12.2024 D 11.01.2025 
E 08.02.2025 F 08.03.2025 
G 05.04.2025 H 10.05.2025 
I 07.06.2025 
 
Unterrichtszeit jeweils von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 
 
 

Studienorte und verantwortliche Studienleiter: 
Für das Studienjahr 2024-2025 sind die folgenden Unterrichtsorte 
geplant: 
 

Allmersbach i. T.  Dr. Steffen Schumacher 
Schwabach (rumänisch)  Dr. Marius Govor 

 
 

Unterrichtsweise: 
Die Seminare werden vorwiegend am jeweiligen Studienort von einer 
Dozentin/einem Dozenten gehalten. Einzelne Kurse werden alternativ 
via Zoom-Videokonferenz durchgeführt. Die Art der Durchführung kann 
der jeweiligen ILD-2 Kursplanung entnommen werden. 
 
Der Präsenzunterricht ist Teil des Konzeptes und wichtiger Bestandteil 
des Studiums. Die Teilnahme am Studienort (Präsenzunterricht) ist ver-
pflichtend. Ausnahmen können gemacht werden, wenn Studenten mehr 
als 300 km vom Studienort entfernt wohnen. In solchen Fällen kann eine 
Online-Teilnahme eingeräumt werden. 
 
Die Vor- und Nachbesprechungen zu einem Kurs sowie Aufgaben und 
Übungen finden unter der Anleitung der jeweiligen Dozentin/dem jeweili-
gen Dozenten statt (weitere Informationen auf Seite 8). 
 
 

Lehrmaterial: 
Jede Dozentin/jeder Dozent informiert im Vorfeld ihres/seines Kurses 
darüber, welches Lehrmaterial (z.B. Bücher) die Teilnehmer benötigen. 
Jeder Teilnehmer ist für die Beschaffung der entsprechenden Lehr-
materialien selbst verantwortlich. Pro Schuljahr sind mit Kosten von ca. 
200,– EUR zu rechnen.  
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Kostenregelung und Anmeldung 
 
Beim Aufbaustudium fallen folgende Kosten an: 
 
Einmalige Anmeldegebühr von 49,– EUR für das komplette 
Aufbaustudium (= 3 Jahre). 
 
 

Pro Studienjahr fallen die folgenden Kosten an: 
 Verwaltungsaufwand: 28,– EUR 
 Studiengebühr regulär (ohne Lehrmaterial): 216,– EUR 

(ermäßigt: 43,20 EUR)* 
 Akkreditierungsgebühr (ETS): 150,– EUR 
 jährliche Kosten insgesamt (mit Akkreditierung ohne Anmelde-

gebühr und ohne Lehrmaterial) 394,– EUR (regulär) bzw. 212,20 
EUR (ermäßigt).  

*Die ermäßigte Studiengebühr gilt für Schüler, Studenten, Auszubildende und einen 
Ehepartner, wenn beide gleichzeitig am ILD-2 teilnehmen.  
 
Getränke werden an den Unterrichtsorten kostenfrei zur Verfügung gestellt. 
 
 

Anmeldung: 
Die Voraussetzung zur Anmeldung zum ILD-2 ist der erfolgreiche 
Abschluss des ILD-1 (Grundstudium) mit Akkreditierung oder ein 
vergleichbares Studium, das vom Europäischen Theologisches Seminar 
anerkannt ist.  

Die Anmeldung ist bis zum 31. August 2024 schriftlich an die 
Bundesgeschäftsstelle zu richten (Anschrift siehe Rückseite). Die 
Anzahlung von 49,– EUR kann bei erteilter SEPA-Einzugsermächtigung 
eingezogen werden. Eine Überweisung auf das Sonderkonto ILD (siehe 
Seite 6) ist auch möglich.  
 
Geht die Anmeldung nach dem Anmeldeschluss ein, wird eine 
zusätzliche Bearbeitungsgebühr von 10,– EUR berechnet. Maßgebend 
ist der Eingang der Anmeldung in der Bundesgeschäftsstelle (Rücktritts-
regelungen siehe Seite 6). 
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Sonstiges 
 
Zahlungsplan:  
Bei Anmeldung ist die einmalige Anmeldegebühr zu bezahlen. Die Kos-
ten für das Studienjahr werden in 4 gleichen Raten jeweils Mitte Okto-
ber, Dezember, Februar und April fällig (Standardvariante). Alternativ 
können auch 8 monatliche Raten jeweils Oktober bis Mai (Alternative 1) 
oder die jährliche Vorauszahlung des Gesamtbetrags bis Ende Oktober 
gewählt werden (Alternative 2). Sofern eine Alternative gewünscht wird, 
bitte auf dem Anmeldeformular entsprechend vermerken. 
 
 
Rücktrittsregelungen: 
Bei Rücktritt vom Aufbaustudium werden pro Person folgende Kosten 
fällig: 
 
Abmeldung vor Kursbeginn (Anmeldegebühr): 49,– EUR 
Abmeldung nach Kursbeginn (Anmeldegebühr und Verwaltungsauf-

wand) 77,– EUR 
Zuzüglich die anteilige Kursgebühr 24,– EUR bzw. 4,80 EUR pro 

stattgefundenem Seminartag vor Abmeldung  
 
Abmeldungen für das zweite oder dritte Studienjahr sind bis jeweils zum 
31. Juli kostenfrei möglich. 
  
Rücktrittserklärungen und Abmeldungen sind ausschließlich schriftlich 
an die Bundesgeschäftsstelle der Gemeinde Gottes KdöR in Urbach zu 
senden. Entscheidend ist das Eingangsdatum in der Bundesgeschäfts-
stelle. 
 
Mahn- und Rücklastschriftgebühren werden aufgrund des hohen Ar-
beitsaufwandes pro Fall mit 10,- EUR zzgl. Bankgebühren berechnet. 
 
Bankverbindung:  
Sonderkonto ILD bei der Bank für Sozialwirtschaft Stuttgart  

IBAN: DE84 6012 0500 0008 7091 07 
BIC: BFSWDE33STG 
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Lehrplan 2024-2025 
 
Unterrichtstage: 

Modul 4 
 
(A) 12. Okt. 2024  NT 206: NT Buchstudium 2 — Apostelgeschichte  
   Dozent: Sascha Kielwein 
 
(B) 09. Nov. 2024 CO 202: Seelsorge 1 
  Dozentin: Naomi Basulescu  
 
(C)  07. Dez. 2024 PM 101: Leiterschaft 
  Dozent: Marc Brenner 
 

Modul 5 
 
(D) 11. Jan. 2025 NT 203: NT Buchstudium 3 – 1. Korintherbrief 
  Dozent: Jürgen Knospe 
 
(E) 08. Febr. 2025 GE 111: Einführung in die Soziologie 
  Dozentin: Dr. Viktoria Häußermann 
  
(F)  08. März 2025 TS 230: Geistesgaben 
  Dozent: Dr. Carl Simpson 
 

Modul 6 
 
(G) 05. Apr. 2025 CO 203: Seelsorge 2 
  Dozent: Christian Tomm  
 
(H) 10. Mai 2025 WM 304: Missionarische Gemeinde 
  Dozent: Karl Schneider  
 
(I)   07. Juni 2025 PM 301: Mitarbeiterentwicklung im  
  Gemeindekontext 
  Dozent: Thomas Dörflinger 
 
 
Je nach Verfügbarkeit der Dozentinnen/Dozenten ist eine Änderung in 
der Reihenfolge der Unterrichtstage bzw. Kurse möglich. 
 
Dieser Lehrplan reflektiert das 2. Studienjahr des ILD-2 
Aufbaustudiums und erstreckt sich über den Zeitraum Oktober 2024 
bis Juni 2025. Das Studienjahr besteht aus insgesamt 3 Modulen mit 
jeweils 3 Kursen. Jedes Modul wird mit 5 ECTS (Wertstunden) 
gewichtet (siehe auch Seite 10). 
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Vorbereitung und Benotung  
 
Kursbetreuung und Durchführung werden von der jeweiligen Dozentin/
dem jeweiligen Dozenten geleitet. Vor dem Unterrichtstag informiert die 
Dozentin/der Dozent die Teilnehmer über: 
 

Das notwendige Unterrichtsmaterial (z.B. Textbuch) 
Aufgaben, die vor Unterrichtsbeginn zu erledigen und ggf. vor 

Beginn des Unterrichts bei der Dozentin/beim Dozenten 
eingereicht werden müssen.  

 
Spätestens am Unterrichtstag informiert die Dozentin/der  Dozent auch 
darüber, auf welche Weise der entsprechende Kurs benotet wird. 
Möglichkeiten (Beispiele) der Benotung sind:   
 

Mitarbeit 
Examen 
Ausarbeitung zu einem bestimmten Thema 
Buchbesprechung 
Vorbereitung und Durchführung einer Präsentation als Person 

oder Gruppe 
Nacharbeiten 

 

Abwesenheitsregelung 
 
Um die Akkreditierung zu gewährleisten, ist die Anwesenheit des 
Teilnehmers an allen neun Unterrichtstagen (Präsenztage) erforderlich.  
 
Sollte aus bestimmten Gründen (z.B. Krankheit) die Teilnahme an 
einem Präsenztag nicht möglich sein, stehen folgende Alternativen der 
Unterrichtsnachholung zur Verfügung: 
 
Belegung eines Intensivkurses (Modularkurs) am Europäischen 

Theologischen Seminar (ETS) mit gleichem Unterrichtsthema. Die 
entsprechenden Kursgebühren sind zusätzlich an das ETS zu 
bezahlen.   

Teilnahme am Kurs, sofern dieser im nächsten Zyklus (d.h. 3 Jahre 
später) wieder angeboten wird. Dabei fällt keine zusätzliche 
Studiengebühr an.     
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Praktikum 
 
Das ILD-Aufbaustudium soll nicht nur Wissen vermitteln. Deshalb wird 
verstärkt Wert auf eine praktische Mitarbeit (Begleitpraktikum) gelegt.  
 
Neben der Mitarbeit in der lokalen Gemeinde sollen auch Aufgaben 
übernommen werden, die in der Region oder auf Bundesebene stattfin-
den. Von den 150 Stunden für das Praktikum (siehe Seite 11) sollen 
mindestens 15 Stunden auf Tätigkeiten fallen, die nicht die Lokalge-
meinde betreffen.  
 
Möglichkeiten praktischer Dienste in der Lokalgemeinde: 
 

Kinderdienst 
 Jugendarbeit  
Frauenarbeit 
Seelsorge 
Predigt- oder Lehrdienst  
 Lobpreis 

 
Möglichkeiten praktischer Dienste außerhalb der Lokalgemeinde: 
 

Mitarbeit bei Veranstaltungen auf Bundesebene (z. B. im Bereich 
Kinderdienst bei der Bundestagung) 

 Leitung, Mitarbeit oder Organisation von mehrtägigen Veranstal-
tungen (z. B. Freizeiten, Missionseinsätzen) 

 Leitung, Mitarbeit oder Organisation von Veranstaltungen in der 
Region oder eines Arbeitsbereichs (z. B. Regionalkonferenz, Mit-
arbeitertagung) 

Mitglied in einem Arbeitsbereich oder Ausschuss des Bundes 
 
Sollte sich keine Möglichkeit für eine Aufgabe außerhalb der Lokalge-
meinde ergeben, kann in Ausnahmefällen als Ersatz auch eine mehrtä-
gige Gemeindeveranstaltung dienen (z. B. Evangelisationstage, Ge-
meindefreizeit). 
 
Das Praktikum steht jeweils unter der Supervision des Pastors oder ei-
nem dafür qualifizierten Mentor (z. B. Bereichsleiter).  
 
Zum Zeitaufwand für das Praktikum zählen auch die Zeiten für dessen 
Vorbereitungen. Detaillierte und aktuelle Informationen zum Praktikum 
sind in der ILD-2 Cloud abgelegt. Die Zugangsdaten werden den Schü-
lern bei Unterrichtsbeginn mitgeteilt. 
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Bewertung bei Akkreditierung 
 
Die Anerkennung bzw. die Akkreditierung des ILD-2 durch das ETS 
bestimmt maßgeblich die akademische und praktische Gewichtung. Die 
Gewichtungen der beiden Elemente wurden im Frühjahr 2023 neu 
bewertet. 
 
Neben den akademischen Wertstunden (ECTS)  werden auch die 
praktischen Elemente des Gemeindedienstes (Begleitpraktikum) als 
ECTS angerechnet. Die akademischen Wertstunden der Kurse zu-
sammen mit den praktischen Elementen ergeben in 3 Jahren die 
Summe von 60 ECTS und entsprechen dem zweiten Ausbildungsjahr 
am ETS (2 Semester; Semester 3 & 4). 
 
Ein Gesamtüberblick: 

  Zeitraum: 1 Jahr Zeitraum: 3 Jahre 
          

  ECTS In 
Stunden ECTS In 

Stunden 

          
          

A.  Akademische Elemente 
15 450 45 1.350    (Unterrichtseinheiten mit 

   Vor- und Nacharbeiten) 
          

B.  Praktische Elemente         

  Zum Beispiel durch          
 Mitarbeit:         

  in der Gemeinde 

5 150 15 450   in der Region  

  auf Bundesebene 

          
          

  C.   Summen: 20 600 60 1.800 
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Der Gesamtüberblick erklärt: 
 
Die akademischen Elemente des ILD-2 Aufbaustudiums sind durch 
9 Unterrichts-Samstage pro Schuljahr abgedeckt (15 ECTS/450 
Stunden). Darin enthalten sind (1) der monatliche Unterricht und 
mindestens ein Online-Austauschtreffen (= „Präsenzzeiten“), (2) die 
persönliche Vorbereitung für einen Unterricht sowie die Durcharbeitung 
des Lehr-/Unterrichtsmaterials und (3) anfallende Nacharbeiten (siehe 
Seite 8).  
 
Die praktischen Elemente (Begleitpraktikum) beinhalten die 
Mitarbeit des Schülers in einem relevanten bzw. für ihn/sie 
gabenfördernden Arbeitsbereich auf Ebene der Lokalgemeinde, der 
Region oder des Bundes (siehe dazu auch Seite 9). 
 
Das Begleitpraktikum ist auf gerundete 17 Stunden pro Monat 
ausgelegt und erstreckt sich über einen Zeitraum von 9 Monaten 
(Oktober bis Juni) (5 ECTS / 150 Stunden). 
 
Bezüglich der Mitarbeit soll der Schüler eigenverantwortlich ein 
persönliches Zeitkonto (Dokumentation) führen, welches unter der 
Supervision des lokalen Pastors oder Bereichsleiters steht.  
 
Die dokumentierte Praktikumszeit ist vierteljährlich, die Schüler- und 
Mentorenbewertung am Ende des Studienjahres bei der Bundes-
geschäftsstelle einzureichen.  
 
Wichtiger Hinweis: 
Aufgrund der Akkreditierung des ILD-2 Aufbaustudiums und den damit 
in Verbindung stehenden akademischen Wertstunden (ECTS) sind die 
hier erläuterten akademischen und praktischen Elemente in ihrem 
zeitlich vorgeschriebenen Umfang verpflichtend. Es wird daher von 
jedem Schüler des ILD-2 Aufbaustudiums erwartet, diese Vorgaben zu 
erfüllen. 



 
Gemeinde Gottes in Deutschland KdöR 

Bundesgeschäftsstelle 
 

Postfach 12 20, 73657 Urbach 
Tel. 07181 9875-0, Fax 9875-20 

E-Mail: ILD@GemeindeGottes.de 
 
 


